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Wunderlich verteidigt sein Trikot
SCR - Kombinierer mit glänzendem Verein- Resultat beim Deutschen Schülercup.
Emily Schneider zweimal auf dem Podium. Lukas Wied nach herbem Sturz Sechster



VonFlorianRunte
Start des Sprungtrainings verzögert sich noch ,,Er springt um Wel-

ten besser als im
Voriahr und ist läu-
ferisch bärenstark."
Thomas Wunderlich, Trainer beim
SC Rückershausen, über seinen
Sohn Mika Wunderlich

kam es im Auslauf der Baptist-Kitz-
linger-Schanze (K7a) dann doch
zum Sturz. Geschätztes Tempo da-
bei:85 km/h. Am Sonntagverzich-
tete Wied. ,,Es hätte wenig Sinn ge-

macht. Das ist jetzt sein Streich-
ergebnis für diesen Winter und fer-
tig", sagte Thomas Wunderlich.

Wie ein Gewitter in der loipe

Sein Sohn Mika Wunderlich
schwang sich erneut zu tollen Leis-

Rastbllchl. Mit 1500 Auto-Kilome-
tem ist die Reise zum Winter-Auf-
takt in Rastbüchl jedes Mal eine
wahre ,,Ochsentouf'fur die Nordi-
schen Kombinierer des SC Rück-
ershauspn. Gelohnt hat es sich
aber: Acht Pokale und zwei Füh-
rungstrikots packte das siebenköp-
fige Team Westdeutschen Skiver. ''
bands in den Kofferraum.

Tbotz der fantastischen Beüte
war die Stimmung nicht uneinge-
schränktpositiy denn neben Poka-
len gab es auch Beulen für die Fahr-
gemeinschaft des SK Winterberg
und des SC Rückershausen - im
wahrsten Sinne desWortes. MitLu-
kas Wied (SCR) und Marie Näh-
ring (SKW) erwischte es zwei hei-
mische Springermit Stürzen. Diese
blieben ohne gravierende Folgen,

I Nach Querelen und einem spä-
ten Saisonstart im Voriahr wurde
diesmalgleich das erste Kälte-

fenster zur Kunstschnee-Produk-

tion an der St. Georg-Schanze in
Winterberg genutzt.

I Wegen des gemeldeten Tau-

wetters bis Weihnachten sollder
neue Schnee zunächst auf einem
großen Hügel tiegen bleiben und
erst,,zwischen den Tagen" zur
Präparation genutzt werden.

zogen aber schmerzhafte hellun-
gen und Blutergüsse nach sich.

Während das Wochenende für
Nähring danach gelaufen war,
konnte Wied zumindest noch
einen der zwei Wettkämpfeim Bay-
rischen Wald abschließen. ,,Und
das hat er auch sehr gut gemacht,

dabei konnte er einen Arm nicht
mehr richtig heben", war SCR-Tlai-
ner Thomas Wunderlich stolz auf
den sechsten Platz bzw: den Biss

seines Athleten. Nach seinem Ttai-
ningssturz vom Freitag sprang
Wied einen Tag später verhalten
und nahm vier Minuten Rückstand
auf die 6 km lange Langlauf-Stre-
cke mit - deshalb war selbstmit der
zweitbesten Laufzeit,,nur" Platz 6
in der Klasse Schüler 15 drin.

Ärgerlich: Bei seinem Sturz hatte
Lukas Wied die Landung z\nar ge-

meistert, dochweilbei derAusfahrt
der Schwerpunkt nicht stimmte,



,,Der glücklichste von allen"
Ryan Horn Irotz eines echten Kaltstarts auf Platz 6 beim Schtilercup.

Das Ergebnis am Samstag hatte
ihm noch ein bisschen die Stim-
mung verhagelt. ,,Da bin ich viel-
leicht nie dabei", unkte Ryan Hom,
als in Rastbüchl die Musik zur Sie-
gerehrung ertönte und er für die
besten Sechs seiner Altersklasse
Schüler 14 applaudierte. Der Kom-
binierer des SC Rückershausen
war beim Deutschen Schülercup
der Nordischen Kombinierer auf
dem 13. Platz im Mittelfeld einge-
Iqufen, verbuchte nach zwei Sprün-
gen und 6 Kilometem auf Lang-
Iaufski rund flinf Minuten Rück-
stand zu den,,Urkundenplätzen" -
eine Menge Holz bei unter einer
halben Stunde Laufzeit.

athEt nur lmitationstsaining

Doch manchmal ist der Sport
schnelllebig. Einen Täg später war
es der 15-fährige aus Rückershau-
sen, der sich über Beifall bei der
Siegerehrung freuen durfte. Zum
ersten Mal in seinem dritten fahr
beim Schülercup hatte er es unter
die besten Sechs geschafft, nämlich
auf Platz 6. ,,Ryan war bei uns der
glücklichste von allen. Mich freut
es auch wahnsinnig für ihn", sagte

SCR-Tlainer Thomas Wunderlich.
In der Vorbereitung hatte sein

Schützling es nicht leicht. Wih-

rend die in den Vorjahren erfolgrei-
cheren Vereinskameraden mit
einem zweiwöchigen llainingsla-
ger eine sehr gute Förderung genos-
sen und sich in Norwegen an den
Schnee gewöhnten, musste sich
der Realschüler daheim bei nass-

kalten Bedingungen mit Skiroller-
und Crossläufen begnügen. Lang-
laufski schnallte er in Rastbüchl
erstmals seit März unter, in der Loi-
pe büßte er jeweils an Boden ein.

Auf einer Skischanze war Horn
zuletzt im Oktober, seither hatte er
sich auf Imitationstraining be-
schränken müssen. Dennoch se-

gelte er auf der kniffligen K7,t-
Schanze auf Weiten von 64,0, 70,0
und 71,5 Metem, wovon der letzte
Sprung sogar einen vierten Platz
bei den Spezialspringem brachte.
Wunderlich: ,,Dass trotz allem
zwei von drei Wettkampfsprüngen
richtig gut sind, spricht fi.ir Ryan."

tungen auf und verteidigte die Ge-
samtführung bei den Schülem 14.'
Vor allem in der Loipe lief Mika wie
ein Gewitter. i.Jber 6 km am Sams-
tag nahm er dem zweitbesten sei-
nes Jahrgangs in 19:16 Minuten
Laufzeit über eine Minute ab. tlber
3 km am Sonntag war es mehr als
eine halbe Minute. Imlahrgang da-
rüber, der die gleichen Distanzen
läuft, wäre er Zweiter gewesen.

Dass es trotz der grandiosen Aus-
dauerleistungen nur zu ryei zwei-
ten Plätzen reichte, lag an den bes-
seren Sprüngen der Konkurrenz.
Am Samstag nahm Lukas Nellen-
schulte (SK Winterberg), jetzt Füh-
render im Schülercup der Spezial-
springer, nach zwei Sprüngen über
den IGlkulationspunkt satte drei-
einhalb Minuten Vorsprung mit in
die Loipe. Sonntags verteidigte Ma-
ximilian Hen (Schonach) im Ziel
elf von zuvor 55 Sekunden Vor-
sprung. ,,Mika ist als Kombinierer
Siebter und Achterbei den Spezia-
listen geworden. Damit kann man
arbeiten. Er springt um Welten bes-

ser als im Vorjahr", ordnete Tho-
mas Wunderlich die Sprünge auf
7 0,5 bzw. 69,0 Metern ein.

ilominierury arm Alpencup

Eine ausgeglichene Gesamtleis-
tung zeigte Emily Schneider in der
Klasse der 15- und 16-jährigen
Mädchen, in dersie einmal Zweite
hinter Anna |äkle (Schonach) und
einmal Dritte wurde. Der Lohn:
Ein Startplatz beim Alpencup im
österreichischen Villach am kom:
menden Wochenende.

Ryan llorn rom SC Rlkkersharsen, hier verfolgt von Luis Laulmr (Klingenthat),

rerteidigte in der Loipe mch großem Kampf einen Uftundenplats Foro: scHAFER


